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VORWORT

S P R E C H S T U N D E N

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 07236 / 3700 - 11

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde 
von uns teilweise nur die männliche oder weibliche 
Form von personenbezogenen Hauptwörtern gewählt.

Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten der 
Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

Um den steigenden Temperaturen 
in dicht verbauten Bereichen ent-
gegenzuwirken, setzen wir künftig 
auf die Entsiegelung von Parkplätzen 
und auf die intensivere Begrünung 
von öffentlichen Flächen. Nach die-
sen Grundsätzen planen wir derzeit 
die Entsiegelung und Bepflanzung 
unseres Marktplatzes. Unser Ziel ist 
es, einen naturnahen Platz als Treff-
punkt und zum Verweilen zu schaf-
fen. Durch eine geringe Reduktion 
und Umgestaltung der Parkflächen 
können wir fast den halben Markt-
platz entsiegeln und bepflanzen!

Die bereits installierten PV-Anla-
gen auf unseren Gemeindegebäuden 
sollen zu einer erneuerbaren Energie-
gemeinschaft zusammengeführt wer-
den. Somit ist die Verwendung des 
dort erzeugten Stroms auch für unsere 
Anlagen bei der Trinkwasserver- und 
Abwasserentsorgung möglich. 

Einen weiteren Schwerpunkt legen 
wir auf die Erweiterung unser Geh- 
und Radwegverbindungen. Deshalb 
wurde ein eigens Fußwegekonzept 
für Wartberg erstellt und darin wich-
tige Gehwegverbindungen definiert. 
Heuer und nächstes Jahr sind schon 
die ersten Umsetzungsmaßnahmen 
geplant.

Abschließend möchte ich noch 
alle Kinder zur Osternestsuche am 
29. März ins Marktgemeindeamt ein-
laden. Ich freue mich schon sehr über 
Euren Besuch und hoffe, dass alle Ver-
stecke gefunden werden.

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
MARKTGEMEINDEAMT 

Montag, 08.04.2024
Dienstag, 14.05.2024

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neubau- 
oder Umbauvorhaben wenden Sie sich 
an unsere Bauabteilung. 
           Kontakt

Daniela Bauernfeind
Tel: 07236/3700-21 

d.bauernfeind@wartberg-aist.ooe.gv.atU
nser Agenda.Zukunft-
Basisprozess „Wartberg.
Zukunftsfit“ wurde Anfang 
des Jahres mit einer 
gemeinsamen Klausur von 

Gemeinderat und Projekt-Kernteam 
abgeschlossen. Derzeit wird das daraus 
abgeleitete Zukunftsprofil fertiggestellt. 

Wir wollen auch weiterhin gemein-
sam an einem Zukunftsfitten Wartberg 
arbeiten, und Möglichkeiten zur Betei-
ligung und Mithilfe von engagierten 
Wartbergerinnen und Wartbergern 
schaffen. Aus diesem Grund werden 
wir einen Ortsentwicklungsverein 
gründen. Der Verein soll eine aktive 
Drehscheibe für Initiativen und Projek-
ten in Wartberg werden, und einfache 
und niederschwellige Möglichkeiten 
zur Beteiligung bieten. Thematisch 
sind hier kaum Grenzen gesetzt. Das 
Betätigungsfeld reicht von Projekten 
zur Stärkung der Gemeinschaft über 
Ortsbild- und Grünraumgestaltung 
und von Freizeitangeboten bis hin zu 
Kunst- und Kulturprojekten. Ich lade 
daher alle Wartbergerinnen und Wart-
berger zur Mitgestaltung ein. Interes-
sierte können sich gerne im Marktge-
meindeamt melden.

Wie schon in den letzten Jahren 
liegt auch bei den heuer anstehenden 
Großprojekten der Schwerpunkt auf 
einer nachhaltigen und ökologischen 
Entwicklung unserer Gemeinde. So 
wird z. B.  in den Sommerferien die 
bestehende Gasheizung der Volks-
schule durch eine moderne Biomasse-
heizung ersetzt. Das Hackgut werden 
wir regional von unseren Landwirten 
beziehen.

LIEBE WARTBERGERINNEN  
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

ÄRZTEURLAUB

Ordinationen

Dr. Scherg-Kurmes 
02.04.2024 - 05.04.2024 

Dr. Reichel/Dr. Ritter
24.06.2024 - 30.06.2024
05.08.2024 - 18.08.2024
25.11.2024 - 01.12.2024

Dr. Weber
16.08.2024 - 30.08.2024
16.09.2024 - 27.09.2024

OSTERHASEN-
SUCHE 

Am 
Karfreitag
29. März 2024 
08:00 - 12:00 Uhr
lädt der Bürgermeister 
wieder alle Kinder 
recht herzlich ins 
Marktgemeindeamt zur 
Osternestsuche ein. 

Komm vorbei und schau nach! 
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STATISTISCHE 
DATEN 
WARTBERG/AIST
Im Jahr 2023 ist die Bevölkerung 
unserer Gemeinde um 38 Einwohner 
gewachsen.

Die Einwohnerzahl 
(Hauptwohnsitze) am

01. Jänner 2024:   
4.501 Personen.

41 Kinder wurden geboren und 
44 Todesfälle mussten beurkundet 
werden. Erfreulich entwickelten sich 
wieder die Eheschließungen. 2023 
gaben sich 21 Paare am Standesamt 
Wartberg das „JA-Wort“.

A.F.

FSME-IMPFUNG 
2024
Im Frühjahr 2024 werden vom Sanitäts-
dienst der Bezirkshauptmannschaft Frei-
stadt wieder Impfungen gegen die durch 
Zecken übertragene Hirnhautentzün-
dung (FSME) angeboten.

IMPFTERMINE
Freistadt (BH)   
03.04.2024 / 14:00 - 18:00 Uhr
15.05.2024 / 14:00 - 18:00 Uhr

Bad Zell (MS)   
17.04.2024 / 14:30 - 18:30 Uhr

Unterweißenbach (VS)   
10.04.2024 / 14:30 - 18:30 Uhr

IMPFKOSTEN:
Kinder bis zum 15. LJ. € 15,00
Jugendliche im 16. LJ. € 17,00
Personen ab dem 16. LJ. € 17,00

Die Impfkosten sind bei der Impfung in 
bar zu entrichten. 

Weitere Informationen unter
 www.wartberg-aist.at
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Miteinander reden, gemeinsam feiern und 
niederschwellige Angebote zum Zusammenkommen 
und Treffen sind wesentliche Bausteine für eine aktive 
Gemeinschaft im Ort. Das stärkt den Zusammenhalt 
in der Bevölkerung und den Austausch zwischen den 
Generationen.

P R O J E K T V O R S T E L LU N G 

P O P - U P - C A F É

Durch den Bau eines mobilen, vielsei-
tig einsetzbaren Pop-Up-Cafés möch-
ten wir das Zusammenkommen und 
Treffen unterstützen, das Miteinander 
in der Bevölkerung stärken und öffent-
liche Räume und Plätze beleben.

Die Einsatzmöglichkeiten sind sehr 
vielseitig. Ob als Café am Marktplatz, 
als gemütliche Bar oder als Treffpunkt 
am Vorplatz vom Veranstaltungszen-
trum oder bei verschiedenen Festen 
im Gemeindegebiet.

Neben dem voll ausgestatteten Bar-
Container laden gemütliche Gastgar-
tenmöbel und Liegestühle zum Ent-
spannen und Verweilen ein.

Gemeinsam mit freiwilligen Helfern 
bauen wir derzeit am Bauhofgelände 
einen Lagercontainer zum Container 
Café um. Die Eröffnung ist noch vor 
dem heurigen Sommer geplant.

D.S.

KONZEPT
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C I T I E S     
D I E  N E U E  P L AT T F O R M  I N 
WA R T B E R G  O B  D E R  A I S T, 
D I E  A L L E S  K A N N

Alle Services der 
Marktgemeinde bequem  
in der Hosentasche 

„Für alle Bürger:innen in Wartberg 
ob der Aist erreichbar zu sein ist in 
der heutigen Zeit besonders wichtig.  
Wir sehen es für uns als eine wichtige 
Aufgabe dieser Entwicklung Rechnung 
zu tragen und mit der Zeit zu gehen“, 
sagt Bgm. Ing. Dietmar Stegfellner zur  
neuen CITIES-App. 

Daher sind in der Plattform alle 
wichtigen Anlaufstellen, Formulare und 
Links einfach und benutzerfreundlich 
abrufbar. Wie es sich für ein modernes 
Bürgerservice gehört, teilen wir mit 
CITIES aktuelle Gemeindeinformatio-
nen und Gemeinde-News. Zusätzliche 
Funktionen umfassen die Möglichkeit, 
Anliegen an unsere Gemeinde direkt 
zu übermitteln. Unser neues Kommu-
nikationsmittel ist aber mehr als eine 
mobile Version der Gemeindehome-
page.

CITIES ist für Bürgerinnen und Bür-
ger kostenlos. Vereine können den 
Service der Gemeinde ebenfalls gratis 
nutzen, sich präsentieren und neben 
vielen Informationen & Neuigkeiten 
auch ihre Veranstaltungen teilen. 

CITIES ist kostenlos in Ihrem App 
Store verfügbar und wird laufend wei-
terentwickelt. Starten wir gemeinsam 
in eine neue Art der Kommunikation. 
Wir freuen uns, Sie auf dem digitalen 
Hauptplatz in Wartberg ob der Aist 
begrüßen zu dürfen und sind gerne für 
Sie da, jetzt auch via CITIES.

C.W.

Seit Anfang März stellen wir unseren Bürger:innen kostenlos eine 
Gemeinde-App zur Verfügung. „CITIES“ ist eine digitale Plattform, 
die alle wichtigen Services der Gemeinde bündelt und in Zukunft als 
Anlaufstelle für sämtliche Belange dienen soll. Verbinde auch du dich 
mit uns!

Wir sind bei CITIES. 
Und du? Scannen & 

verbinden!

Schritt für Schritt zu CITIES
Anleitung für den Download & die Anmeldung 
auf deinem Smartphone.

MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

 

 

Lade dir CITIES 
im App Store  
einfach kostenlos 
herunter

1 Geschafft! 
Bestätige bitte deine 
E-Mail-Adresse in 
deinem Posteingang

3Gib deine E-Mail- 
Adresse oder 
Telefon nummer ein & 
wähle ein Passwort

2

Gib deinen Namen  
& Geburtsdatum  
ein, um alle Funk-
tionen nutzen zu 
können

4 So einfach hast  
du alle Infos, News 
& Events auf einen 
Blick – immer & 
überall

6Verbinde dich mit 
deiner Stadt/ 
Gemeinde &  
akti viere deine  
Benachrichtigungen

5

Kostenlose App holen! 
Einfach QR-Code scannen 
und los geht’s: 
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G E M E I N D E 
G E B ÄU D E   
W E I T E R E 
E I N E R G I E E F F I Z I E N T E 
M A S S N A H M E N

Im letzten Jahr wurden mehrere 
umweltrelevante Maßnahmen 
gesetzt, um unsere Gebäude 
ökologisch und ökonomisch 
nachhaltig umzurüsten. 

PV-ANLAGEN 
Es wurden auf der Volksschule, dem 

Kindergarten, dem Hochbehälter Wart-
berg und am ASZ PV-Anlagen instal-
liert. 

Die Gesamtleistung dieser vier 
Anlagen beträgt 158 kWp. Die damit 
gewonnene Energie wird für den 
Betrieb der gemeindeeigenen Was-
serversorgungsanlage und für die 
Anlagenteile der Abwasserentsor-
gung eingesetzt. Für die Installation 
dieser über 370 PV-Module wurden  
ca. € 210.000,- investiert. 

C.W.
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ASZ Wartberg/Aist

Kindergarten

Hochbehälter Wartberg/Aist

Volksschule
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BEACHVOLLEY-
BALLPLÄTZE 
Die Beachvolleyballsaison  
startet wieder! 

Reservierung 
der Beachvolleyballplätze am
Marktgemeindeamt
Frau Christina Gegenhuber
Tel. 07236/3700 - 13 
Der Spielbetrieb lt. Reservierungsplan 
hat Vorrang vor dem freien Spiel. 

FAHRVERBOT FÜR 
MOUNTAINBIKER  
IM FELDAISTTAL 
Wir müssen darauf hinweisen, dass 
für das Landschaftsschutzgebiet 
Feldaist (von der Klausmühle bis 
zur Kriehmühle) ein 

MOUNTAIN-
BIKE 
FAHRVERBOT 
gilt!

KOSTENLOSE 
RESTMÜLLSÄCKE 
für die Windel-
entsorgung

Für die Entsorgung von Windeln 
können kostenlose Restmüllsä-
cke in der Bürgerservice-Stelle im 
Gemeindeamt abgeholt werden. 
Nur diese Säcke können zu den 
Müllabfuhrterminen zur Abho-
lung bereitgestellt werden, und 
werden vom Entsorger  
mitgenommen. 

7
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ASZ Wartberg/Aist

Kindergarten

Hochbehälter Wartberg/Aist

Volksschule

Ein großes Projekt wird heuer die 
Umstellung der bestehenden Gashei-
zung in der Volksschule/VAZ auf eine 
Biomasse-Heizanlage mit Hackgut. 
Anstatt des Gaskessels werden zwei 
neue Hackgut-Kessel mit einer Gesamt-
leistung von 330 kW eingebaut. Für 
die Lagerung des Hackgutes und die 
Beschickung der beiden Kessel wird ein 
neuer Hackgutbunker mit einem Fas-
sungsvermögen von 150 m³ errichtet. 
Die örtlichen und regionalen Landwirte 
versorgen uns künftig mit dem nötigen 
Hackgut. Die Investitionskosten betra-
gen rd. € 425.000,-. Die notwendigen 
Gewerke wurden ausgeschrieben und 
die Bauaufträge werden demnächst in 
den Gremien der Gemeinde vergeben. 
Umgebaut wird die Heizung in den 
Sommerferien 2024.

Dazu Bgm. Ing. Stegfellner: „Wir 
haben es schon fast geschafft, alle 
unsere Gemeindegebäude vollständig 
unabhängig von fossilen Energieträgern 
zu betreiben. Um gänzlich energieaut-
ark zu sein fehlt nur noch die Umstel-
lung der Heizung im Gemeindebauhof.  
Dieses Projekt wird aber in absehbarer 
Zeit umgesetzt.“ 

HEIZUNGSUMSTELLUNG 
VOLKSSCHULE

LED 
Das gesamte Beleuchtungssystem der 
Volksschule und des VAZ wurden 
mit einer Investitionssumme von rd.  
€ 50.000,- auf moderne LED-Leuchten 
umgestellt. Dadurch werden rd. 70 % 
des Stromverbrauchs eingespart.

C.W.

EINGANG VS 
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B AUA R B E I T E N  
WA R T B E R G

FUSS-
WEGEKONZEPT 
WARTBERG
Analog zum bereits erstellten und 
beschilderten Radwegekonzept wurde 
im vergangenen Herbst ein Konzept 
für die fußläufigen Verbindungen im 
gesamten Gemeindegebiet ausgearbei-
tet. Dieses Konzept bildet die Grund-
lage für die Gehwegverbindungen im 
Gemeindegebiet und ist auch Basis für 
die Gespräche mit allenfalls betroffe-
nen Grundbesitzern. Die Erstellung 
eines solchen Konzeptes wurde auch 
im Agenda.Zukunft-Prozess angeregt.
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Schulstraße

Haltestelle Schloss Haus

Vom zuständigen Bundesministerium 
gibt es derzeit attraktive Förderungen 
für die Planung und Umsetzung von 
derartigen Maßnahmen. Daher wurden 

in der letzten Sitzung des Gemeinde-
rates Maßnahmen beschlossen, die bis 
Ende 2025 umgesetzt werden sollen. 
Zur tatsächlichen Umsetzung ist die 

Förderzusage des zuständigen Bundes-
ministeriums notwendig, die spätestens 
bis Mitte des Jahres erwartet wird.

GEHSTEIG
SCHULSTRASSE
Der Gehsteig in der Schulstraße stellt 
einen Lückenschluss für die fußläufige 
Verbindung von der Hauptstraße zum 
Kindergarten, dem Veranstaltungszent-
rum und dem Friedhof dar. 
Diese Maßnahme ist essenziell für die 
sichere Führung des fußläufigen Ver-
kehrs (vor allem für begleitete Kinder-
gartenkinder).

GEHSTEIG /-WEG 
HALTESTELLE 
SCHLOSS HAUS
Der Gehsteig/Gehweg wird für die fuß-
läufige Verbindung zwischen der Lam-
plgasse (Ortszentrum) und den süd-
lichen gelegenen Ortsteilen bzw. zum 
Schlossberg gebaut. 
Zudem dient die Anlage zu verkehrs-
sicheren fußläufigen Anbindung der 
Bahnhaltestelle Schloss Haus.
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Schulstraße

Haltestelle Schloss Haus

GEHWEG 
SCHÖNREITHER 
STRASSE
Der Gehweg verbindet den Gehsteig 
entlang der B 123 mit dem bestehen-
den Geh- und Radweg in Steinpichl. 
Mit diesem Lückenschluss wird ein 
sicherer Schulweg geschaffen, aber 
auch die Anbindung an das Naherho-
lungsgebiet Feldaisttal gewährleistet.

S.H.

Schönreither Straße

Bereits im letzten Jahr haben wir 
über die Selbstverantwortung zur 
Untersuchung der Wasserqualität von 
Hausbrunnen berichtet. 

Mit der Aktion „Für unser Trink-
wasser unterwegs“ des Landes Ober-
österreich wird für Hausbrunnenbe-
sitzer:innen eine Hilfestellung und 
Unterstützung angeboten. 

Die Aktion unterliegt einem offiziell 
genormten Qualitätssicherungssystem. 
Es steht dafür ein Laborbus zur Ver-
fügung, welcher direkt zur Entnahme-
stelle fährt und eine Probe entnimmt.

 
 

 
 

Wenn Sie also
-  eine private Quelle oder einen 

Hausbrunnen besitzen,
-  schon mehrere Jahre keine 

Untersuchung durchgeführt haben,
-  sich nicht sicher sind, ob Ihre 

Wasserversorgungsanlage noch 
dem Stand der Technik entspricht,

-  Ihr Trinkwasser auf diese Weise 
untersuchen möchten, 

dann melden Sie sich bis 29.03.2024 
am Marktgemeindeamt in der Bau- und 
Umweltabteilung. Sie werden rechtzei-
tig vor dem Untersuchungstermin ver-
ständigt.  

Frau Verena Kern
Tel: 07236/3700-23

v.kern@wartberg-aist.ooe.gv.at

O Ö  WA S S E R  L A B O R B U S  
F Ü R  U N S E R  T R I N K WA S S E R  U N T E R W E G S
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Der Laborbus wird 
am 15. und 16. April 
in Wartberg ob der Aist 
unterwegs sein. 

Es sind jedoch schon einige 
Termine vergeben.
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WARTBERG & REGION

P FA R R E R  V O N  WA R T B E R G   
R U D O L F  H I M M E L R E I C H

N E U E  S T R U K T U R E N 
I N  D E R  P FA R R E

So durfte er sich nennen – 
und darauf war er stolz. 

Dass er der letzte Pfarrer am Wart-
berg werden sollte, war nicht geplant, 
ist aber so gekommen. Im Zuge der 
Umstrukturierung der Diözese Linz 
gibt es künftig nur mehr einen Pfarrer 
für „Mühlviertel-Mitte“. 40 Jahre war 
Konsistorialrat Rudolf Himmelreich am 
Wartberg und hat diesen Ort entschei-
dend mitgestaltet.

Nicht nur die Pfarre lag ihm am Her-
zen, vielmehr die ganze Gemeinde. 
Das ungezwungene „DU“, das hier 
heroben schnell Verwendung findet, 
nahm er gerne auf. Alle kannten ihn als 
Rudi. Und alle erkannten ihn an sei-
nem flotten Schritt. Der ihn freilich nie 
daran hindern sollte, freundlich zu grü-
ßen und ein paar Worte zu wechseln.

Generationen hat er als Religions-
lehrer geprägt, für viele Familien wurde 
er zum Lebensbegleiter. Er verheiratete 
sie, taufte die Kinder, begrub Eltern und 
Großeltern und war über 4 Jahrzehnte 
hin als guter Geist am Wartberg spür-
bar. Und überall strahlte er mit seinem 
Lächeln, eine tiefe innere Freude war 
ihm eigen. Das spürte man auch außer-
halb der Kirche.

Für Land und Gemeinde war er kein 
einfacher Verhandler. Er wusste was 
er wollte. Und er verstand das auch 
kraftvoll einzubringen. So kam es aber 
auch zu guten gemeinsamen Lösungen. 
Etwa in der Entwicklung des Kinder-
gartens, wo er tragfähige Fundamente 
zu legen verstand. Die Kirche hat er 
als Mittelpunkt der Gemeinde außen 
im Originalzustand wiederhergestellt.  
Da brauchte es einiges an Durchhalte-
vermögen.

Pfarrer Himmelreich war den Verei-
nen sehr zugetan, auch hier prägte er ein 
gutes Miteinander mit der Pfarre. Gerne 
war er bei Veranstaltungen, gerne aber 
sah er sie auch bei großen kirchlichen 
Festen. Den Wartberger Trachtenanzug 
trug er mit Stolz, er gab dem Fest erst 
eine besondere Note. Ganz im Sinne 
des zweiten Vatikanischen Konzils gab 
er der Pfarre ein offenes und mensch-
liches Profil.

Legendär ist ein ganz besonderes 
Kind seiner Ära als Pfarrer: der Wartber-
ger Flohmarkt. Wenn der ganze Ort auf 
den Beinen ist und man von nah und 
fern auf die Pfarrerwiese zusteuert, dann 
ist eine außergewöhnliche Zeit angebro-
chen und das ganz eigene „Flohmarkt-
Feeling“ erfüllt gleichermaßen Akteure 

und Besucher. Das wird auch in Zukunft 
so bleiben, jetzt eben „in memoriam 
Rudolf Himmelreich“.

Segensreich blieb Rudolf Himmel-
reich dem Wartberg auch als Altpfarrer 
erhalten. Bis zum Schluss ist er Gottes-
diensten vorgestanden. Die vielen Fei-
ern rund um die Weihnachtsfeiertage 
hat er allesamt noch geleitet, und das mit 
großer Freude. Auf dem Weg sollte ein 
schwerer Sturz sein Ende herbeiführen. 
Am Morgen des 28. Dezembers erlag 
er seinen inneren Verletzungen. Dank-
bar verneigen wir uns vor einer prägen-
den Gestalt von Pfarre und Gemeinde.  
Der Ehrenbürger unserer Marktge-
meinde wird uns allen noch lange 
lebendig im Gedächtnis bleiben.

FRANZ KÜLLINGER

Seit 01. Jänner 2024 ist die 
„Pfarrteilgemeinde Wartberg ob 
der Aist“ ein Teil der neuen Pfarre 
Mühlviertel-Mitte – mit diesem 
kirchenrechtlichen Akt erfolgte 
ein wesentlicher Schritt auf dem 
Zukunftsweg, den die ganze 
Diözese Linz eingeschlagen hat. 
Was bedeutet das jetzt aber für 
die pfarrliche Gemeinschaft in 
Wartberg?

Die wesentlichste Änderung ist, dass 
die Leitung der Pfarrgemeinde auf ein 
sogenanntes Seelsorgeteam übertragen 
wird. Als Teil des Pfarrgemeinderates 
ist dieses Gremium vergleichbar mit 
einem Vorstand, in dem die einzelnen 
Aufgaben aufgeteilt werden. Gemein-
sam wird auf die Entwicklung und 
die Bedürfnisse in der Pfarrgemeinde 
geschaut – was gut läuft soll beibehal-
ten werden, wo es holprig ist, darf über 
Veränderung nachgedacht werden. 
Nähere Informationen zur neuen Struk-
tur gibt es auf  
www.dioezese-linz.at/muehlviertel-mitte. 

In Wartberg wurde diese Umstruk-
turierung aber auch durch zwei beson-
dere Anlassfälle geprägt: Einerseits 
hinterlässt der völlig unerwartete Tod 
von unserem langjährigen Pfarrer Rudi 
Himmelreich eine große Lücke – Danke 
an dieser Stelle für die große Anteil-
nahme aus der ganzen Bevölkerung! 
Andererseits hat auch Franz Küllin-
ger seinen wohlverdienten Ruhestand 
angetreten. Seine Nachfolge als haupt-
amtliche Seelsorgerin wird Bettina 
Groiß-Madlmair übernehmen – bisher 
war sie vielleicht einigen als Seelsorge-
rin in Schloss Haus bekannt.     >>> 
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E H R U N G E N  I M  G E M E I N D E R AT

Neben Andreas Golatz, der als Pfarrer von Mühl-
viertel-Mitte auch priesterliche Dienste in Wartberg 
übernehmen wird, sind es aber vor allem die vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
auf so vielen Ebenen, die gerade in Wartberg für ein 
lebendiges Miteinander sorgen!

Wir setzen uns gemeinsam für ein breites spirituel-
les Angebot ein, die Feste und Feiern, die uns bisher 
wichtig waren, soll es auch in Zukunft geben und wir 
laden alle herzlich ein, dabei zu sein und gerne sich 
auch einzubringen.

FRANZ PIRKLBAUER
(FÜR DAS SEELSORGETEAM)

Das neue Seelsorgeteam für Wartberg
Hinten v.l.n.r.: Barbara Leitner, Franz Pirklbauer, Silvia Payer-Langthaler

Vorne v.l.n.r.:  Johanna Albert-Steinkellner, Bettina Groiß-Madlmair, 
Ingrid Stanger
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Am 14. Dezember 2023 wurden die 
beschlossenen Ehrungen von ver-
dienten Gemeindebürgern durchge-
führt. 

Bürgermeister Ing. Dietmar Stegfell-
ner bedankte sich in seiner Rede für 
das Engagement und Einsatz in der 
Gemeinde und übergab anschlie-
ßend feierlich die Ehrenurkunden 
mit den Ehrenzeichen.

B.W.

N E U  I N 
WA R T B E R G

A H A 
M O D E  & L I F E S T Y L E
E R Ö F F N U N G

Trendige italienische Damenmode und Accessoires 
werden zum Verkauf angeboten.
 
Die Inhaberin Frau Alexandra Hartl freut sich über Ihren Besuch!
 
Das Geschäft ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
MI - FR:  09:00 - 18:00 Uhr
SA: 09 - 13:00 Uhr

Inhaberin 
Alexandra Hartl

Hauptstraße 7
Wartberg ob der Aist

Facebook.com/AHA-Moden
Instagram.com/ahamoden

Seit 28.02.2024 
AHA-Modegeschäft
im DLZ

Ehrungen wurden für folgende Personen im Gemeinderat am 17. Mai 2023 beschlossen:
Frau Gertraud Schöfl (Bronze), Herr Stefan Bodingbauer (Silber), Herr Werner Schmollmüller (Silber), 

Helmut Starzer (Silber), Josef Hinterleitner jun. (Silber), Josef Hinterleitner sen. (Gold), 
Leopold Gstöttenbauer (Gold), Josef Danner (Gold), Dr. Andreas Schmid (Gold)
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AKTUELLE 
NEUIGKEITEN  

Im Juni 2023 wurde das Musical der 
3.Klassen aufgeführt. „Kwela, Kwela“ 
war ein toller Erfolg und wir konn-
ten 1400 € an Spenden an die Yaru-
mal Mission in Barsaloi übergeben. 
Ich durfte gemeinsam mit Frau Frau-
enberger Judith persönlich diesen 
Betrag in Kenia überreichen. In die-
sem Zusammenhang stand auch das 
heurige Weihnachtsprojekt. Unter dem 
Motto „Bildung ist wichtig“ sammel-
ten wir für die Hirtenschule in Suyan 
(Samburu/Kenia). Herzlichen Dank an 
alle Spender und Spenderinnen, Sie 
ermöglichen, dass diese Kinder nicht 
am Boden lernen müssen.
Insgesamt sind 953 € zusammenge-
kommen! Zum Ablauf: der Kontakt 
mit der Yarumal Mission in Samburu 
ist durch den Besuch von Frau Frau-
enberger und Herrn Hauser vor Ort 
in Kenia bereits hergestellt. Die Tische 
und Bänke werden vor Ort bestellt 
bzw. hergestellt und dieser Betrag wird 
überwiesen. 

A U S  D E R 

V O L K S S C H U L E

FINNY  
UNSER SCHULHUND

Hallo mein Name ist Finny und ich 
bin der Schulhund der VS Wartberg. 
Ich begleite seit diesem Jahr mein 
Frauchen Frau Mühlbachler in die 
4c Klasse.

Ich freue mich jede Woche, meine 
Klasse beim Lernen zu unterstützen. 
Egal ob Mathematik, Deutsch, Sach-
unterricht,… ich bin bei allem dabei 
um meine Klasse zu unterstützen 
und zu motivieren.

SABRINA MÜHLBACHLER

Es können ca. 15 Tische und dazuge-
hörige Bänke angekauft werden. Sie 
ermöglichen dadurch, dass Kinder 
ordentlich lernen können und nicht am 
Boden sitzen müssen. Sobald wir Bilder 
davon haben, werden wir Sie veröffent-
lichen und sie weiter informieren!
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SMARTBOARDS FÜR 
DIE VOLKSSCHULE
Für alle Klassenräume wurden elektro-
nische Tafeln, sogenannte Smartboards, 
angekauft. Gemeint sind elektronische, 
mit einem Laptop oder Tablet verbun-
dene Wandtafeln, auf die durch Berüh-
rung mit Fingern oder speziellen Stiften 
geschrieben werden kann. Auch lassen 
sich hierbei einfach und schnell digitale 
Inhalte wie Bilder oder Videos aufrufen 
und auf dem Board anzeigen. Unsere 
Schüler:innen sind davon begeistert, 
wie mit diesen Smartboards die Lern-
inhalte anschaulich vermittelt und ein-
facher zugänglich gemacht werden 
können.

C.W.
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„UMWELTZEICHEN 
FÜR UNSERE 
VOLKSSCHULE“ 

Sicherlich ein weiterer Höhepunkt im 
derzeitigen Schuljahr war die Zertifi-
zierung „Umweltzeichen für Schulen“. 
Der Audit wurde am 06.12.2023 durch-
geführt.

Das Österreichische Umweltzeichen 
für Schulen ist ein Garant für Bildungs-
qualität, Gesundheitsförderung sowie 
das besondere Umweltbewusstsein und 
Umweltengagement unserer Schule. 
Ziel ist es, dass alle am schulischen 
Alltag beteiligten Personengruppen die 
Verantwortung zum Schutz für eine 
lebenswerte Umwelt ernst nehmen und 
zur Förderung eines sozialen Schulkli-
mas sowie einer nachhaltigen Schulent-
wicklung beitragen.

Unsere Schule hat ein Qualitätspro-
gramm und ein Leitbild, das ökologi-
sche oder gesundheitsfördernde Ziele 
enthält. Wir befinden uns in einem 
kontinuierlichen Verbesserungspro-
zess, ermöglichen Feedback, binden 
Schüler:innen, Eltern und Personal in 
Planungen und Umsetzung ein.

NEU AN UNSERER 
SCHULE

In den Herbstferien wurden die 
alten Schultafeln durch moderne 
Smartboards ersetzt. Nach den bis-
herigen Erfahrungen sind diese 
Tafeln ein weiterer wichtiger Schritt 
in Richtung einer modern ausgestat-
teten Schule.

Im Sinne des Umweltzeichens 
wurde im ganzen Schulgebäude die 
Beleuchtung durch eine moderne, 
ressourcenschonende LED-Beleuch-
tung ersetzt. Neben der Ersparnis an 
Kosten, konnte auch die Lichtquali-
tät wesentlich verbessert werden.

Unsere beiden Schulwiesen, wir 
verbringen die Pausenzeit meistens 
im Freien, sind aufgewertet worden, 
ein Trinkbrunnen, eine Bücherzelle 
und die Beschattung der Outdoor-
Klasse wurden realisiert.

Viele kleine Verbesserungen im 
schulinternen Bereich wurden 
implementiert (Umstellung Putzmit-
tel, Kopierpapier, Papierhandtücher, 
…). Wir werden diesen Weg fortset-
zen und im Sinne einer nachhalti-
gen, modernen Schule daran konti-
nuierlich weiterarbeiten.

An dieser Stelle möchte ich auch 
dem Elternverein danken, die Ver-
antwortlichen haben immer ein 
offenes Ohr für unsere Anliegen 
und unterstützen uns in vielen 
Bereichen. Auch diese Qualität der 
Zusammenarbeit schätzen wir sehr 
an unserer Schule.

Durch die Einführung der unver-
bindlichen Übung Chorgesang und 
der Teilnahme des Chores an ver-
schiedenen Aufführungen (Musical, 
Adventmarkt, Chorkonzert mit dem 
Chor pro musica) haben wir unter-
schiedliche Kriterien erfüllt und sind 
dafür mit dem Gütesiegel Meister-
singerschule 2023 ausgezeichnet 
worden. Hier gebührt ein besonde-
rer Dank auch unserer Chorleiterin 
Irene Rudinger und den 47 Kindern 
für ihr Engagement!

SIEGFRIED HAUSER

Wir schauen auf die Rahmenbedingun-
gen für ein kompetenzorientiertes Ler-
nen. Wissen wird zusätzlich zum her-
kömmlichen Unterricht aktiv in Form 
von Projekten, Informationsveranstal-
tungen oder Exkursionen vermittelt.
In unserer Schule ist uns ein gesundes 
und soziales Arbeitsklima ein wichti-
ges Anliegen. Besonderes Augenmerk 
gilt dabei der tatsächlichen Umsetzung 
von gesundheitsfördernden Maßnah-
men. Dazu gibt es eine breite Palette an 
Angeboten wie „bewegter Unterricht/
bewegte Pause“, „Gesunde Jause“, 
„Wasser als Getränk“ und vieles mehr. 
An unserer Schule setzen sich Leh-
rer:innen, Mitarbeiter:innen und Schü-
ler:innen auch mit ihrem Ressourcen-
bedarf auseinander (z.B. Wasserprojekt 
in den 4.Klassen).

Als Umweltzeichen-Schule wollen wir 
alle am Schulleben Beteiligten, wie 
Eltern, MitarbeiterInnen und SchülerIn-
nen aber auch den Schulerhalter dazu 
anregen, für sich und ihr Handeln Ver-
antwortung zu übernehmen und über 
den Schulalltag hinaus im Sinne einer 
nachhaltigen Zukunft aktiv zu wer-
den. An dieser Stelle ein Dank an die 
Gemeinde Wartberg, die uns in diesem 
Prozess wesentlich unterstützt hat.

Die Klimameilenkampagne, mit unse-
rer Kick-off Veranstaltung und der 
Befragung der Kinder zum Schulweg, 
stieß auf großes Interesse und schaffte 
es in die Schlagzeilen von Klimabünd-
nis Österreich.
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MEDIZINISCHE 
PFLEGEBEGLEITUNG 
IM ALTER
TANJA FÜREDER

Als freiberuflich diplomierte Gesundheits- und Kranken-
schwester (DGKS, BScN) mit langjähriger Erfahrung im 
Akutbereich verbinde ich Pflege- und Betreuungsdienstleis-
tungen mit fachkundiger medizinischer Versorgung.

Mein Anliegen und Angebot ist, Menschen in ihren eige-
nen vier Wänden zu unterstützen, sich ihren alltäglichen 
Herausforderungen zu stellen und Ihre Lebensqualität zu 
verbessern. Auch die Beratung und Entlastung pflegender 
Angehöriger zähle ich zu meinem Tätigkeitsbereich. 

Körperliche Einschränkungen, akute und chronische Erkran-
kungen, Vergesslichkeit bis hin zur Demenz, Einsamkeit 
und soziale Isolation sind nur einige Beispiele für die viel-
fältigen körperlichen, geistigen, psychischen und sozialen 
Herausforderungen, die das Leben mit sich bringen kann.

Betreuungsangebot mit dem Schwerpunkt 
Neurochirurgie/Neurologie 
-  Unterstützung und Anleitung in den täglichen 

Aktivitäten
-  Vitalzeichen- und Blutzuckerkontrolle
-  Prophylaxen (Thrombose, Pneumonie, 

Dekubitus)
-  Zusammenarbeit mit Ihrem Hausarzt:
 • Verbandswechsel 
 • Bandagieren
 • Vorbereitung der Medikamente
 • Injektionen 
 •  PEG-Sonden (Verabreichung von Nahrung, 

Medikamente)

Mein Wirkungsbereich erstreckt sich auf Wartberg ob der 
Aist und unsere angrenzenden Gemeinden. Die anfallen-
den Kosten/Rechnungslegung richtet sich nach dem tat-
sächlichen Aufwand und persönlicher Vereinbarung.

Tanja Füreder
Frensdorf 140

4224 Wartberg/Aist
T: 0660/567 20 47

fuereder.tanja@gmail.com
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GEMEINSAMER MITTAGSTISCH
- Mehr als nur Essen 
Der gemeinsame Mittagstisch findet jeden ersten Don-
nerstag im Monat um 11:30 Uhr im Gasthaus Dinghofer 
statt, und erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Bei die-
sem Zusammenkommen steht nicht das Essen im Vorder-
grund, sondern vielmehr des „zaumkema und plaudern“. 
Jeder der Zeit und Lust hat, kann gerne vorbeischauen. Als 
besondere Geschenkidee gibt es jetzt auch Gutscheine für 
den Gemeinsamen Mittagstisch im Gasthaus Dinghofer 
zum Kaufen.

Nächsten Termine:
04. April 2024, 2. Mai 2024
06. Juni 2024, 04. Juli 2024

Anmeldungen sind bis Montag 
in der jeweiligen Woche möglich. 
Marktgemeindeamt Wartberg/Aist

Gabriele Lettner
Tel: 07236/3700-22

g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at
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STILLBERATUNG /  
STILLGRUPPE 

ALLES RUND 
UMS BABY 
Ein Angebot der KJH im Rahmen 
der Eltern-Mutterberatung
In der ersten Zeit können viele Fra-
gen zu den Themen Stillen und 
Ernährung auftauchen. Im Treff für 
Schwangere und Eltern erhalten 
Sie Informationen und Beratung 
rund ums Baby. Durchgeführt wird 
diese von der ausgebildeten Heb-
amme und Stillberaterin Frau Doris 
Reindl. Die kostenlose Teilnahme ist 
für Eltern bereits in der Schwanger-
schaft ohne vorheriger Anmeldung 
möglich. Die Eltern-Mutterberatung 
findet wie gewohnt jeweils DON-
NERSTAG, von 09:00 bis 11:00 Uhr 
im Seminarraum (IM DIENSTLEIS-
TUNGSZENTRUM, Hauptstraße 
7, Eingang rechts neben Bäckerei 
Honeder) statt. Für diejenigen, die 
ihre Kinder nur wiegen und messen 
lassen wollen ist dies wie gewohnt 
ab ca. 10 Uhr (nach Behandlung 
eines Themas) möglich. Folgende 
Termine und Schwerpunkte werden 
angeboten:

28. März 2024  
entfällt - Osterferien
25. April 2024  
Meilensteine der Entwicklung -  
Wie kann ich diese fördern?
23. Mai 2024 
Beckenboden - Wichtigkeit 
verstehen und wahrnehmen
27. Juni 2024 
Tragen und verwöhnen

jeweils von 
09:00 -11:00 Uhr 
DLZ im Seminarraum
Hauptstraße 7, Top 11
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A U S  D E M 

J U G E N D Z E N T R U M 

DAS ÖGJ JUZ WARTBERG:  
MEHR ALS NUR EIN 
TREFFPUNKT

Das ÖGJ Jugendzentrum,  
kurz JUZ bietet

Jugendlichen einen einladen-
den und vielseitigen Treffpunkt.  
Hier können sie in einer lockeren 
und freundlichen Atmosphäre zusam-
menkommen, sich austauschen und 
gemeinsam ihre Freizeit gestalten.

Das JUZ zeichnet sich durch 
seine „Offene-Tür-Politik“ aus, die es 
Jugendlichen ermöglicht, sich ohne 
Konsumzwang zu treffen und zu ent-
spannen. Ob beim Spielen auf der 
PS5, beim Billard oder einfach beim 
Chillen – das JUZ bietet für jeden 
Geschmack etwas. Besonders wichtig 
im JUZ ist die aktive Einbindung der 
Jugendlichen. Sie haben die Möglich-
keit, das Monatsprogramm mitzuge-
stalten und ihre Ideen einzubringen. 
Dies fördert das Gefühl der Gemein-
schaft und stärkt das Verantwortungs-
bewusstsein.

Neben dem Spaßfaktor bietet das 
Jugendzentrum auch informative und 
nützliche Workshops an. Themen 
rund um die Arbeitswelt, wie der 
Lohnsteuerausgleich oder Informatio-
nen zu Rechten und Pflichten in der 
Lehre, werden hier praxisnah vermit-
telt. Diese Workshops bieten wert-
volle Orientierung und Unterstützung 
für die berufliche Zukunft der Jugend-
lichen.

Jonas Hildner
Jugendzentrumsleiter

Tel: 0664/6145157
 oegj.wartberg@jcuv.at

www.jcuv.at & www.oegj-ooe.at 

Facebook: juzwartberg
Instagram: oegj_juz_wartberg

Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Donnerstag 

von 15:30 bis 20:00 Uhr 
Freitag von 15:30 bis 21:00 Uhr 

oegj.wartberg@jcuv.at

oegj_ju�_wartberg

Schulstraße 5, 4224 Wartberg 1 Gutschein p.P. einlösbar � gültig bis �1.0	.2024

0664/614 5157

www.jcuv.at/wartberg

✃
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TREFFPUNKT 
für pflegende und 
betreuende Angehörige
 
Nach der Startveranstaltung 
„Pflege, was nun?“ findet rege-
mäßig ein Treffpunkt für pfle-
gende und betreuende Ange-
hörige statt. Dieses Treffen 
bietet die Möglichkeit für pfle-
gende und betreuende Ange-
hörige zum Reden, Zuhören 
und gegenseitigen Stärken.

„In unserem Treffpunkt wird Wissen 
vermittelt. Im Austausch mit anderen 
erfahren Sie Neues und bekommen 
Anregungen, diese Lebensphase gut 
zu gestalten und zu bewältigen. Man 
kann viel voneinander lernen und 
sich über den konkreten Betreuungs-
alltag austauschen“, sagt Caritas-Mit-
arbeiterin Désirée Safnauer von der 
Servicestelle Pflegende Angehörige in 
Hagenberg. Gemeinsam mit Dr. Her-
mann Deisenberger wird sie künftig 
die Treffpunkte begleiten. 

Treffpunkt-Termine
Jeder zweite Dienstag im Monat von 
14:30 bis 16:30 Uhr im Seminarraum 
des Dienstleistungszentrums Wart-
berg, Hauptstraße 7. Bei Bedarf kön-
nen die zu pflegenden Angehörigen 
währenddessen im Tageszentrum 
Hagenberg betreut werden. 

Dienstag, 09. April
Dienstag, 14. Mai
Dienstag, 11. Juni 

Anmeldung
Désiree Safnauer 

Tel: 0676/877 624 38

Heizkosten-
zuschuss

von €200,-
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INFOS unter www.wartberg-aist.at

An sozial bedürftige Personen wird zum 
Heizen einer Wohnung, gleichgültig 
mit welchem Energieträger, ein 
Heizkostenzuschuss gewährt.   
Die Voraussetzung für die Gewährung des 
Heizkostenzuschusses richtet sich nach 
dem Einkommen und der Haushaltsgröße.
 
Einkommensgrenzen 
(Jahresbruttoeinkommen 2022):
Ein-Personen-Haushalt:  
€ 17.700,00 Jahresbrutto
Mehr-Personen-Haushalt:  
€ 25.000,00 Jahresbrutto

Der Heizkostenzuschuss kann bis  
31.03.2024 in der Bürgerservicestelle im 
Marktgemeindeamt aber auch selbst online 
unter www.ooe.gv.at beantragt werden.

ZUSAMMEN
IST ES EINFACHER

Oft ist es mühselig und schwer, sich in 
dem Meer von Anträgen und Unter-
stützungen noch zurechtzufinden. 
Wo bekomme ich welchen Antrag? 
Welche Beilagen muss ich mitschi-
cken? Viele Anträge können nur mehr 
online beantragt werden. Das stellt 
besonders für ältere Menschen oft ein 
Problem dar. Gerne stehe ich helfend 
zur Seite und unterstütze beim Aus-
füllen der verschiedensten Anträge 
und Formulare. Brauchst du Informa-

tionen oder gibt es Fragen zum Thema 
Pflege, Essen auf Rädern, Betreubares 
Wohnen usw., kannst du dich ebenfalls 
gerne an mich wenden. 

Kontakt 
Gabriele Lettner

Tel: 07236/3700-22
g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at
Mo. - Fr. von 07:00 - 12:00 Uhr 
Di., Do., von 15:00 - 18:00 Uhr
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GEMEINDE NACHRICHTEN WARTBERG & REGION

Der Elternverein ist ein wichtiger 
Partner der Volksschule in Wartberg.  
Wir stehen in Kontakt mit Direktion & 
Lehrer:innen & Eltern und haben das 
Ziel, die Schule ein Stück weit mitzu-
gestalten und positive Rahmenbedin-
gungen für den Lernerfolg unserer Kin-
der zu schaffen. Eine Mitgliedschaft im 

Elternverein ist ausschließlich Eltern 
vorbehalten, deren Kinder die Volks-
schule besuchen. Aktiv beteiligen 
sich aus allen Klassen die Elternvertre-
ter:innen und deren Stellvertreter:in-
nen. Der Vorstand (bestehend aus 6 
Eltern) organisiert laufend Aktivitäten: 
Die „Gesunde Jause“ jeden Mittwoch, 
Buffets bei Schulveranstaltungen wie
dem Schulstartfest, den Bücherbasar 
im Herbst mit einem großen Kuchen-
buffet, die Kinderolympiade in den 
Sommerferien im Rahmen des Ferien-
passes, ein Radtraining für die Kinder 
der 3. und 4. Klassen und und und. 
Damit kann der Elternverein regel-
mäßig die schulischen Veranstal-
tungen finanziell unterstützen oder 

außergewöhnliche Anschaffungen für 
die Schule und damit allen voran für 
die Kinder tätigen: Wir übernehmen 
die Kosten von Workshops, helfen 
bei der Finanzierung unseres English 
Native Speakers, kaufen Bücher für 
die Bibliothek, statten die Schule mit 
neuen Bobs aus, belohnen die Kinder 
mit einem Geschenk zur bestande-
nen Radfahrprüfung oder spendieren 
immer mal wieder Eis für Klassen 
bei besonderen Anlässen. Wir haben 
immer ein offenes Ohr und unterstüt-
zen gerne Schule & Eltern. Und wir 
freuen uns über das hohe Engagement 
unserer Eltern – ohne die vielen Betei-
ligten und deren Mithilfe wäre Vieles 
nicht möglich!
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Das Aistkistl ist als gemeinnütziger 
Verein organisiert, der als sogenannte 
Food-Coop funktioniert. Ziel ist der 
gemeinsame Einkauf von Mitgliedern 
bei den bäuerlichen Familien in der 
Umgebung. Der Vorteil dabei liegt in 
der Abholung aller bestellten Produkte 
an einem Ort, ohne mehrere Betriebe 
für den Wocheneinkauf anfahren zu 
müssen. Für die bäuerlichen Produ-
zenten liegt der Vorteil in der Planbar-
keit des Bedarfs, da am Donnerstag 
die Bestellungen fürs Wochenende 
fixiert sind und somit nicht zu viel und 
nicht zu wenig hergerichtet wird. Im 
Aistkistl kann jeder Interessierte Mit-
glied werden, in dem er auf der Web-
site www.aistkistl.at mittels Angabe 
einer E-Mailadresse ein Konto anlegt.  
Vor Freischaltung ist die Einzahlung 
des Mitgliedsbeitrages von 30€/Jahr 
für die organisatorische Abwicklung 
und das Einzahlen eines (Start)gutha-
bens auf das fiktive Einkaufskonto not-
wendig. Nach ein paar Tagen ist alles 
aktiviert und der gemeinsame Einkauf 

bei den Bäuerinnen und Bauern der 
Region kann beginnen. Aktuell liefern 
rund 45 bäuerliche Produzenten und 
Kleingewerbe rund 300 verschiedene 
Produkte, die aber saisonal schwan-
ken. Auch andere Dinge wie Kurse, 
selbstgeschriebene Bücher oder Kunst-
gegenstände können über das Aistkistl 
angeboten und gekauft werden. 

Wir veranstalten für alle Interessier-
ten und Mitglieder auch regelmäßig 
Veranstaltungen zum Kennenlernen 
und Austauschen. Unsere nächste Ver-

anstaltung ist am 26. April 2024 der 
Pflanzerlmarkt beim Brücklerhof in 
Schönreith. Wir freuen uns über alle, 
die regionale Vielfalt ganz einfach 
genießen möchten und vorbeischauen.

Andrea Bierwolf 
+43 680 1184975

aistkistl@gmail.com
www.aistkistl.at

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
A I S T K I S T L  -  G E M E I N S A M  A M  B AU E R N H O F  E I N K AU F E N

EIN VEREIN 
FÜR ALLE

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
E LT E R N V E R E I N  D E R  V O L K S S C H U L E  I N  WA R T B E R G

EIN VEREIN 
FÜR ALLE
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Der Vorstand

v.l.n.r. Manuel Böhm, Andreas Mara, Maria Mara, Doris Schützeneder, 
Elisabeth Böhm, Dietmar Stegfellner (BGM Wartberg), Elke Mauß, Markus 

Scharner, Johann Weissengruber (Raiffeisenbank Wartberg), Andrea Bierwolf
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FAHRER:INNEN 
FÜR MÜHLFERDL GESUCHT

„HUI STATT PFUI“
Flurreinigungsaktion 13.04.2024

Treffpunkt - 08:30 Uhr, ASZ Wartberg/Aist
Die Sammlung dauert bis ca. 11:30 Uhr.
Alle fleißigen Helfer/Helferinnen bekommen 
zum Abschluss eine kleine Jause.

Anmeldungen:
07236/370023 
v.kern@wartberg-aist.ooe.gv.at

Seit etwa 3 Jahren bieten wir vom 
Fachteam Schöpfungsverantwortung 
der Pfarre Wartberg mit dem Mühl-
ferdl-Auto Fahrdienste für Personen 
an, die nicht mehr selber ein Auto 
lenken können oder wollen. 

So hat unsere Gruppe von 7 Fahrer-
Innen in der Vergangenheit einzel-
nen Personen den Weg zum Arzt, zur 
Bank, zum Einkauf oder zur Kirche 
erleichtert, was von diesem Personen-
kreis sehr geschätzt wird. 

Der Bedarf und die Anfrage für diesen 
Dienst hat sich in letzter Zeit erhöht. 
Damit in Zukunft mehr Personen die-
sen Dienst in Anspruch nehmen kön-
nen, muss die Gruppe der FahrerIn-
nen vergrößert werden.

Wenn Du bereit bist, gelegentlich 
solche Fahrten zu übernehmen und 
damit in unserer Markt- und Pfarrge-
meinde den Zusammenhalt zu stär-
ken, melde Dich. 

Gemeinsam können wir besprechen, 
wie dieser Fahrdienst abläuft und was 
dabei zu tun ist.

Josef Sacher
Tel: 0650/600 41 21 
josef.sacher@gmx.at

MELDEPFLICHT FÜR 
SCHWIMMBAD-
BEFÜLLUNGEN

Mit den steigenden Temperaturen und 
den länger werdenden Tagen werden 
auch die privaten Schwimmbäder und 
Swimmingpools für den Badebetrieb 
bereitgemacht. Damit es in der Zeit der 
Schwimmbadbefüllungen zu keinen 
Engpässen bei der Trinkwasserversor-
gung kommt, werden alle Besitzer von 
Schwimmbädern dazu angehalten, die 
Befüllung am Gemeindeamt zu melden. 
Diese Meldepflicht gilt auch für kleinere 
„Quick up Pools“ (aufblasbare Ring-
pools usw.). Für uns ist es selbstverständ-
lich hochwertiges Trinkwasser in ausrei-
chender Menge und bester Qualität zur 
Verfügung zu haben. Aber auch in unse-
rer Region ist die Ressource Trinkwasser 
nicht unbegrenzt vorhanden. Ein sorg-
samer Umgang mit dem „Lebensmittel 
Trinkwasser“ ist daher sehr wichtig! Die 
Trinkwasser- und auch Löschwasserver-
sorgung hat Priorität gegenüber einer 
sonstigen Verwendung, wie z.B. Garten-
bewässerung und Poolbefüllung.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Frau Verena Kern
Tel: 07236/3700-23

v.kern@wartberg-aist.ooe.gv.at
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LOKALES

G E M E I N D E  – 
E I S S TO C K M E I S T E R S C H A F T

„ZUKUNFTSFÄHIGE MOBILITÄT 
IN 10 JAHREN“

Wie jedes Jahr war auch diese 
Ortsmeisterschaft im Stockschie-
ßen wieder ein Punktekrimi. Heuer 
gewann die „Eiskompanie“ mit 
Hametner Petra, Hametner Christian, 
Ebner Rudolf, Glocker Gerhard um 
nur einen Stockpunkt vor der Mann-
schaft Sparverein Doppelhammer und 
der SPÖ Wartberg. Dank der Unter-
stützung regionaler Sponsoren war 
es uns wieder möglich, allen 12 teil-
nehmenden Mannschaften sehens-
werte Sachpreise zu übergeben. 
Traditionsgemäß bekam der letzte 
Platz wieder einen Sauschädl, der 
vom Ortsmeister gestohlen wurde, 

um eine weitere Zusammenkunft 
mit sehr viel Spaß sicher zu stellen.  
Bei der Siegerehrung in der Sportbar 
Blau Weiß wurden vom Bürgermeis-
ter Ing. Dietmar Stegfellner die Preise 
übergeben, und anschließend bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert.

Wir, die Sektion Stocksport, bedan-
ken uns für die Teilnahme und freuen 
uns auch nächstes Jahr das Turnier 
wieder austragen zu dürfen.

A.F.

Sektionsleiter Stocksport 
Geisinger Mathias

In der letzten Gemeindezeitung konn-
ten wir aufzeigen, dass bzw. warum 
eine Neuausrichtung unseres Ver-
kehrssystems dringend notwendig ist. 
Die wichtigsten Pfeiler dabei werden 
sein: E-Mobilität, mehr Bahn und Bus, 
mehr bzw. bessere Geh - und Rad-
wege und die dazu notwendige Inf-
rastruktur (Ladestationen, überdachte 
Abstellplätze für Fahrräder und über-
dachte Haltestellen für den Öffentli-
chen Verkehr).

Diesmal dürfen wir Sie sehr herzlich 
zu einer hochkarätigen Veranstaltung 
zu diesem brisanten und spannenden 
Thema einladen:

„Zukunftsfähige Mobilität  
in 10 Jahren“ 
Freitag, 12. April 2024,    
um 19:30 Uhr,
im Pfarrzentrum Pregarten

Bürgermeister Kurt Fischer aus Luste-
nau/Vbg: „Schritt für Schritt zur kon-
kreten Utopie einer anderen Mobilität
DI Helmut Koch (komobile): „Gelun-
gene Beispiele aus der Praxis“ 
Norbert Miesenberger (EBF): „Woher 
kommt genug Erneuerbare Energie?“
Bernhard Leitner (OÖN): Moderation 
und mediale Begleitung

Regionalverein Umsatteln
Gerhard Lehrner / Christiane Jogna
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FITNESS-NEWS 

Es gibt nichts besseres als  
sich fit zu fühlen!
Trainiere im Team - gemeinsam 
macht Sport einfach mehr Spaß.

WORKOUT (Frauen)
Termin:  jeden Montag, um 19:30 Uhr

Preis: 1 KE Mitglieder € 3,50 bzw.
 Nicht-Mitglieder € 4,50  
 (10er Block € 20,00 bzw. € 35,00) 
  Keine Anmeldung erforderlich!

VITAL 45 +/- (Frauen & Männer)
Termin:  jeden Donnerstag, um 19:30 Uhr

Preis:  1 KE Mitglieder € 3,50 bzw.
 Nicht-Mitglieder € 4,50 
Keine Anmeldung erforderlich!

PILATES (Frauen & Männer)
Für Anfänger und Fortgeschrittene

Anfänger:   Mittwoch, um 18:00 Uhr
Fortge.:     Montag, um 18:00 Uhr

Preis:  10 KE Mitglieder € 50,00 bzw. 
Nicht-Mitglieder € 65,00

Leitung:  Anita Greifeneder, Untergaisbach,  
Tel. 0699/81131168

Anmeldung erforderlich!

KRAFTZIRKEL  
(Frauen & Männer)

Termin:  Donnerstag, um 17:00 Uhr 
und um 18:15 Uhr

Preis:  12 KE Mitglieder € 60,00 bzw. 
Nicht-Mitglieder € 75,00 

Leitung:  Claudia Meier 
Tel. 0650/5356668

  Johanna Steiner 
Tel. 0650/7066011

Anmeldung erforderlich!

HIIT-TRAINING    
(Frauen & Männer)

Termin: Mittwoch, um 19:30 Uhr

Preis: 6 KE Mitglieder 30,00 € 
Nicht-Mitglieder 40,00 € 
Leitung:  Corinna Willert,  

Tel. 0699/10996505
Anmeldung erforderlich!

Alle Kurse finden im 
TURNSAAL BLAU-WEISS statt!
www.tsuwartbergaist.com

SPORT - TSU WARTBERG/AIST

„Kraftzirkel-Power-Team“

Fo
to

: T
SU

 W
ar

tb
er

g 
/ A

ist



TERMINE

MÄRZ   2024

24.03.2024, 08:00 Uhr 
Palmsonntag
Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe 
Osterstand im Pfarrheim 

25.03. - 29.03.2024 
ÖBB SPERRE
Linz - Pregarten
BAUARBEITEN

25.03.2024, 15:30 Uhr 
26.03.2024, 15:30 Uhr
Blutspenden
Österreichisches Rotes Kreuz 
VAZ Wartberg/Aist

29.03.2024, 
08:00-12:00 Uhr
 
Osterhasensuche
Marktgemeindeamt
Wartberg/Aist 

APRIL   2024

04.04.2024, 11:30 Uhr
Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer

12.04.2024, 19:30 Uhr 
„Zukunftsfähige 
Mobilität in 10 Jahren“
Umsatteln
Pfarrzentrum Pregarten

13.04.2024, 08:00 Uhr
Feuerlöscher Überprüfung 
FF Wartberg/Aist
Feuerwehrhaus Wartberg/Aist

13.04.2024, 08:30 Uhr 
„Hui statt Pfui“  
Flurreinigungsaktion
Marktgemeinde Wartberg 
ASZ Wartberg/Aist

14.04.2024, 10:30 Uhr
Jazzbrunch
Musikverein Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

20.04.2024, 19:30 Uhr
21.04.2024, 17:00 Uhr
Chor & More
Chor pro musica
VAZ Wartberg/Aist

26.04.2024,
Pflanzerlmarkt
Aistkistl Wartberg/Aist
Brücklerhof

MAI   2024

01.05.2024, 15:00 Uhr
Maibaum aufstellen
FF & LJ Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

02.05.2024, 11:30 Uhr
Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer

03.05.2024
Tag der Abfallwirtschaft
ASZ Wartberg/Aist 

06.-10.05.2024
Muttertagsaktion 
Diakonie Wartberg/Aist

20.05.2024
TSU-Pfingstfest 
Feldmesse und 
Frühschoppen 
TSU-Sportverein
Sportplatz Wartberg/Aist

24.05.2024, 
09:00 - 17:00 Uhr
Flohmarkt
Diakonie Wartberg/Aist

STANDESFÄLLE

GEBURTEN
Paul Noah Radinger, Scheiben
Mara Pavlovic, Schreinerweg
Ronja Mückstein, Reitling
Ania Ajdadi, Obergaisbach
Laura Ratzenböck, Reiserbauerberg
Lukas Horner, Zeilerberg
Lena Maria Pils, Türnbergfeld
Miriam Sonnleitner, Reiserbauerberg
Tobias Helmut Sommer, Obergaisbach

TODESFÄLLE
Hannelore Schaurhofer, Zeilerberg
Reinhold Haas, Untergaisbach
Thomas Johann Buchberger, Frensdorf
Johann Peter Nigel, Schloß Haus
Werner Kienbauer, Schloß Haus
Elfriede Huber, Reitling
Pfarrer Rudolf Himmelreich, Pfarrplatz
Helga Maria Pichler, Schloß Haus
Dr. Karl Blümlinger, Altenhaus
Franz Danner, Altenhaus
Ludmilla Wiesinger, Frensdorf
Johann Inspruckner, Scheiben

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Gertrud Leitner, Hauptstraße
Erna Schuster, Friensdorf
Ing. Gerhard Hametner, Hauptstraße
Wilhelm Lindner, Steinpichl

85. Geburtstag
Franziska Gattringer, Schloßberg 
Maria Gusenbauer, Steinpichl
Franz Grasböck, Reitling
Hollaus Maria, Arnberger Straße

90. Geburtstag
Hedwig Leutgeb, Schloßberg
Florian Höllwirth, Zeilerberg

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit
Günter und Ingeborg Haller
Johann und Brigitte Pilgerstorfer

Derzeit geplante Veranstaltungen – 
Terminabsagen und Änderungen möglich! 
Änderungen und Absagen, Druck - und 
Satzfehler sowie Irrtümer vorbehalten.


